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Glaube, Tradition und Kultur vereint: Viele Gläubige fanden den Weg zur «Naturmesse» auf Tamons auf 1770 Meter. Bilder/SLGview Ignaz Good

Ein Herrgottstag auf der Alp
Über 300 Gläubige erlebten einen sonnigen Alpgottesdienst mit anschliessendem Gaumenschmaus auf dem 
Tamonser Vorsäss. Pfarrer Martin Blaser und Diakon Walter Kroiss gaben nachhaltige Botscha� en weiter.

von Ignaz Good 

W enn man den Som-
mer 2021 betrachtet, 
kommt man unmit-
telbar zum Schluss: 
Die Ortsgemeinde 

Sargans hatte am Sonntag ein Riesen-
glück. Dem Berggottesdienst auf dem 
Vorsäss der Alp Tamons auf 1770 Me-
tern über Meer ist buchstäblich ein 
Herrgottstag geschenkt worden. 

Ein Shuttlebus führte Besucher mit 
Handicap vom Parkplatz Schwiwald 
die Gebirgsstrasse hoch bis aufs Vor-
säss, vorbei an wandernden «Kirchgän-
gern». Als dann die Messe mit einer 
Plümpe eingeläutet wurde, sassen über 
300 Gäste aus dem ganzen Sarganser-
land am Melser Hinterberg im Gras. 

Entschleunigung 
auch für die Seele
Pfarrer Martin Blaser und Diakon Wal-
ter Kroiss gaben ihren Zuhörern eini-
ges für den Alltag mit. In die Berge ge-
hen, die Natur geniessen und eine Aus-
zeit nehmen: Darauf basierten die 
Denkanstösse von Diakon Kroiss. Nicht 
nur der Körper solle dabei zur Ruhe 
kommen – auch Geist und Seele 
bräuchten ab und zu eine Entschleuni-
gung. Mitgestaltet wurde der Gottes-
dienst von der Lektorin Elisabeth 
Mätzler-Fäh, Mesmerin Manuela Perret 
und den St.-Oswald-Ministranten, wel-
cher von einem Trio aus der Alphorn-
gruppe Jöüri umrahmt wurde. 

Einen würdigen Schlusspunkt setz-
te der Küher Benjamin Stillhart mit 
seinem gerufenen und gesungenen Be-

truf. Die Anziehungskraft des alten Ge-
bets, das untern anderem um den 
Schutz von Mensch und Tier, Hab und 
Gut ersucht, ist ungebrochen. Manche 
Textpassagen über die Gefahren von 
Bär, Wolf und Luchs machen es sogar 
aktuell. 

Alpvogt Andreas Peter und seine 
Helfer hatten im Vorfeld zwischen den 
Stallungen Festbänke zum «Högglä» 
aufgestellt. Währenddessen hatte Bru-
no Grünenfelder mit seinem Team in 
der Freiluftküche einen Älplerhörnli-
Schmaus vorbereitet. Mit Informatio-
nen aus erster Hand leitete Ortsge-
meindepräsident Daniel Peter schliess-
lich zum weltlichen Teil über, der mit 
den herrlich mundenden den «Cheiis-
hörnli» und Apfelmus, gespendet von 
der Ortsgemeinde Sargans, einen viel-
versprechenden Anfang nahm. 

Predigt, Pasta, Planschplausch und Alphornklänge: Bei strahlend blauem Himmel wird  Geistliches und Weltliches genossen.

Oberkrainer: 
Falsche Nummer
Bad Ragaz.– Wie in der gestrigen  
Ausgabe gemeldet, tritt am Samstag, 
21. August, das bekannte Oberkrainer 
Quintett im Garten des Restaurants 
Central in Bad Ragaz auf. Für die nöti-
ge Platz-/Tischreservation – die Platz-
zahl ist beschränkt – war leider eine 
falsche Telefonnummer angegeben. 
Die Richtige lautet: 081 302 26 26. (pd)

Zum Berschner 
Wasserfall wandern
Berschis.– Die St. Galler Wanderwege 
organisieren am Dienstagnachmittag, 
31. August, eine ö� entliche Wande-
rung. Treffpunkt ist um 13.10 Uhr
beim Bahnhof Flums, Dauer der Wan-
derung rund 2,5 Stunden. Auf- und 
Abstieg betragen 300 Meter. Wer mit-
wandern möchte, kann sich direkt 
beim Wanderleiter anmelden (Paul 
Knupp, 079 223 73 61, knupphaslen@
bluewin.ch). Auskunft ber die Durch-
führung oder kurzfristige Änderun-
gen erteilt das Wandertelefon der 
St. Galler Wanderwege (Bandansage 
unter Telefon 071 383 30 31). (pd)

Engagement für 
den Naturschutz
Mels.– Oft eschleicht uns das Gefühl, 
dass die Welt zugrunde geht: Strassen 
und Siedlungen werden gebaut, die 
Landwirtschaft wird immer intensiver 
und die wirtschaftlichen As ekte  
werden zunehmend stärker gewichtet. 
Unserer Natur wird wenig bis gar kein 
Raum mehr zugestanden und die 
Biodiversität nimmt drastisch ab. 
Lohnt sich da ein Engagement für 
mehr Natur überall? Christian Meien-
berger, Geschä� sführer von Pro Natu-
ra St. Gallen-Appenzell, sagt ja. In 
einem spannenden Vortrag über  
die Entwicklung des Naturschutzes 
im Kanton zeigt er auf, dass mit 
politischem, rechtlichem und prakti-
schem Engagement Erfolge für die 
Natur verbucht werden können. Der 
ö� entliche Anlass findet am reitag, 
20. August, um etwa 19.30 Uhr statt. 
Vorgängig (Beginn um 19 Uhr) wird 
die Mitgliederversammlung des Ver-
eins zum Schutz des Chapfenseegebie-
tes (VSC) durchgeführt. Dazu sind alle 
Interessierten willkommen. (pd)

Geschirrspüler GA 60 KV 

 

Automatikprogramm, autom. Türöffnung 

30 Min. Kurz, Satellitensprüharm,  
 

    890.— 

Verkauf und Service: 

Viele weitere Geräte 

zu Aktionspreisen 
 

sofort ab Lager lieferbar 

Sa.-Na und Mo.-Vo. Geschlossen 

shop.kunz-elektromarkt.ch 

Aktion 
A N Z E I G E


